
Für Dich, für uns, für alle

  M i t t e i l u ngen
       Juni . Juli . August

Heft 2 . 2025



2

20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

So feierten wir den 11. Geburtstag

Mit gewohnt cooler Musik rockte das Duo „2 im Sinn“ unsere Geburtstagsparty am 15. 
Mai auf dem Markt, auch die Tänzer kamen bei sommerlichen Temperaturen auf ihre Kos-
ten. Viel Prominenz war wieder anwesend: Ka-
barettist und großer Freund des Marktes Oliver 
Tissot, der natürlich wieder seine illustren Ideen 
zum Marktgeschehen mitbrachte. Außerdem das 
Team vom Marktamt mit Frau Mohr und Herrn 
Händl. 

Neben den diversen Schmankerln schenkte 
Nürnbergs einziger Winzer Peter Schmidt Weine, 
Säfte und sein Kultgetränk, den „Frangn Sbrizz“, 
einen süffi  gen Aperitif, aus. Das Winebike kommt 
jetzt jeden ersten Donnerstag im Monat zum 
Markt.

Seit 11 Jahren fi nden sich jeden Donnerstag 12 Händler unterschiedlicher Genussrichtun-
gen in Erlenstegen ein. Wir sind ein Selbsterzeuger-Markt, damit sind Vielfalt, Regionalität 
und Frische garantiert. Dazu kommt die freundliche und kompetente Beratung unserer 
Händler, wofür wir uns hier besonders bedanken.
Einzigartig ist die Wohlfühl-Atmosphäre im Park mit zwei Cafés. Man triff t sich gerne zum 
Essen, auf einen Plausch oder einfach zum Entspannen bei Snacks, Kaff ee, Kuchen und Eis. 
Überraschung ab August
Das Kaff eemobil „café con moto“ kommt zurück mit einem neuen Barista, ökologisch-vege-
tarischer Küche und feinsten Kuchen-Spezialitäten. 
Christina Stuiber-Petersen

ÖZ: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr, Gastronomie 9.00 bis 15.30 Uhr 
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Zwei Erlenstegener Originale feierten mit: 
Wortakrobat Oliver Tissot und Udo Pie-
renkemper, ehemaliger Inhaber vom Café 
Glückswinkel.             Foto: C. Stuiber-Petersen
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,
durch die zeitweise Vollsperrung der Flußstraße haben wir 
in den letzten Wochen schon einen bitteren Vorgeschmack 
bekommen wie es sein wird, wenn erst einmal die Vollsper-
rung der Unterführung Thumenberger Weg die wichtige 
Verbindung zwischen den Stadtteilen Jobst/Erlenstegen und 
Mögeldorf - zumindest für den PKW-Verkehr - für die nächsten 
5 Jahre lahmlegen wird. Man mag kaum daran denken. Aber 
vielleicht ist das letzte Wort dazu ja auch noch nicht gespro-
chen. Vielleicht hat noch jemand in der Verwaltung, bei den 
ausführenden Firmen oder auch unter den Anwohnern einen 
Geistesblitz und findet doch noch eine für alle und das Gewerk passende Lösung, wie 
die Bauzeit doch noch verkürzt werden kann. Viele gute Vorschläge gab es ja bereits 
von Bürgerinnen und Bürgern und auch hier im Heft können Sie noch etwas dazu le-
sen. Die Hoffnung stirbt zuletzt. 
Nehmen Sie sich die Zeit und informieren Sie sich hier im Heft über aktuelle und zurück-
liegende Veranstaltungen sowie historische Berichte. Im Heft 2-2025 lesen Sie etwas 
vom 11. Geburtstag des Wochenmarktes, erfahren was mit Teilen Ihrer großzügigen 
Spenden passiert ist und was es aus der Gebrüder Grimm Schule, den Kirchengemein-
den, dem Seniorennetzwerk und anderen Institutionen an Infos und Veranstaltungen 
gibt. Auch für die Kleinen ist auf den Kinderseiten wieder etwas zum Mitmachen dabei 
und auch auf der Gesundheitsseite dreht es sich diesmal ums Verreisen mit den Kleinen. 
Wenn Sie Freude an der Pflege von Webseiten haben finden Sie hier eine sinnbringen-
de ehrenamtliche Aufgabe. Wir freuen uns auf Sie. Im historischen Teil berichtet Prof. 
Rusam über das Sühnekreuz am Klingenfeld als stummen Zeitzeugen längst vergange-
ner Tage. Und historisch geht’s auch zu in einem interessanten Artikel über die Anfänge 
der Tafelhalle. Sie können eintauchen in eine Gassirunde durch Erlenstegen mit unserer 
Nachwuchsreporterin Ava und lesen über die schöne Einweihung unseres Osterbrun-
nens mit singenden Kindern. Es gibt zur bereits erwähnten Sperrung des Thumenber-
ger Wegs einen ausführlichen Bericht zur Bürgerinformationsveranstaltung der Stadt 
und als Reaktion auf unsere Stellungnahme zum Bauvorhaben Seniorenwohnanlage 
Platnersberg finden Sie einen Beitrag seitens der Stadt/ NürnbergStift. Außerdem gibt 
es natürlich Informationen und einen Sponsorenaufruf zum diesjährigen Bären-
brunnenfest am 12. Juli 2025, zu dem wir Sie alle wieder ganz herzlich einladen, 
mit uns und der gesamten Nachbarschaft zu feiern. Und wer einen Handwerker, Arzt, 
Dienstleistungen aller Art im Vereinsgebiet und darüber hinaus sucht, wird natürlich 
auch bei unseren hochgeschätzten Anzeigenkunden fündig. Ohne sie wäre dieses 
besondere Stadtteilheft gar nicht möglich. Vielen Dank an dieser Stelle!

Und noch einiges mehr.
Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen …
Und bleiben Sie gesund!
Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen e.V.
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OSTEOPATHIE 

MANUELLE THERAPIE

KRANKENGYMNASTIK

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

SPORTPHYSIOTHERAPIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE

NATURHEILKUNDE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

PHYSIOTHERAPEUTIN

HEILPRAKTIKERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

OSTEOPATHIE   PHYSIOTHERAPIE   NATURHEILKUNDE physiomedic

Anmerkungen der Redaktion  

Aufgrund vieler Nachfragen und auch Aufforderungen zum Handeln bzgl. des geplan-
ten Umbaus und Sanierung der Seniorenwohnanlage Platnersberg, hatten wir im letz-
ten Blauen Heft, Ausgabe 1-2025, eine Stellungnahme des Bürgervereinsvorstandes 
abgedruckt. Dieser hat nicht nur bei der Leserschaft für vielerlei Reaktionen gesorgt, son-
dern uns erreichte auch seitens der Stadtverwaltung/ NürnbergStift, nachfolgende 
Stellungnahme bzw. Zwischenbericht mit der Bitte, diesen im nächsten Heft zu veröf-
fentlichen. Da wir immer an einem offenen und transparenten Miteinander und der un-
eingeschränkten Information unserer Leserinnen und Leser interessiert sind, haben 
wir dieser Bitte natürlich gerne entsprochen und Sie können auf den folgenden Seiten 
die Sicht der Verwaltung zu unserer Stellungnahme und den geplanten Maßnahmen 
lesen. Und um auch weiterhin immer auf dem Laufenden zu bleiben möchten wir Sie als 
interessierte Anwohnerinnen und Anwohner herzlich einladen, gemeinsam mit uns die 
Zeit vor dem Bärenbrunnenfest am 12.Juli 2025 ab 14:30 Uhr zu nutzen, um sich vor 
Ort im Gespräch mit Verantwortlichen aus Politik und Verwaltung bei einem kleinen 
Rundgang um das Gelände einen Eindruck von den geplanten Maßnahmen zu verschaf-
fen und ins Gespräch zu kommen. Wir haben hierzu bereits erste Anfragen an mögliche 
Teilnehmer aus Verwaltung und Politik gestellt. Genaue Details teilen wir kurzfristig vor 
dem Termin per Mail an unsere Mitglieder sowie auf unserer Homepage, mit.
Und im Nachgang sind natürlich alle ganz herzlich eingeladen gemeinsam zu feiern, 
damit auch das Bärenbrunnenfest 2025 wieder ein unvergessliches Stadtteilfest für 
Jung und Alt sei wird.
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Seniorenwohnanlage Platnersberg 

Generalsanierung und Teilneubau der Seniorenwohnanlage Platnersberg 
durch die Stadt Nürnberg mit dem NürnbergStift: 

Zwischenbericht zu den Planungen

Die pflegerische Versorgung älterer Menschen gehört, ebenso wie Bildung, Kinderta-
gesbetreuung, soziale Dienste oder der Betrieb des städtischen Klinikums, zum Kern der 
kommunalen sozialen Daseinsvorsorge. In Nürnberg wird diese Aufgabe durch den städ-
tischen Eigenbetrieb NürnbergStift (NüSt) übernommen, der an vier Standorten im Stadt-
gebiet stationäre Einrichtungen und Dienste der Pflege und der geriatrischen Versorgung 
anbietet. Einer der Standorte liegt auf dem Platnersberg, welcher seit den 1960er Jahren 
alten- und pflegebedürftigen Menschen ein Zuhause mit professioneller Pflege bietet. 
Das Haus ist wegen seiner einzigartigen Lage bei den Bewohnerinnen und Bewohnern 
sehr beliebt und genießt als etablierter Standort auch bei der Bevölkerung hohe Akzep-
tanz. 

Der demographische Wandel unserer wachsenden und älter werdenden Stadtgesellschaft 
verändert auch die Anforderungen an zeitgemäße Pflegeangebote. Die jüngste Pflege-
bedarfsermittlung für Nürnberg (Sozialausschuss des Stadtrats am 10.10.2024, abrufbar 
unter www.stadtrat.nuernberg.de) ergibt, dass für die Grundversorgung der Bevölkerung 
nicht nur der Erhalt der bestehenden, sondern zusätzlich rund 800 weitere Pflegeplätze 
erforderlich sein werden. Darüber hinaus ist eine Stärkung der ambulanten und quartiers-
bezogenen Funktionen erforderlich, damit – wie bisher auch – der überwiegende Teil der 
Älteren zuhause leben und dort unterstützt werden kann. 

Die Anforderungen an professionelle Pflege, an zukunftsgerichtete Konzeptionen wie z.B. 
Wohnbereichs-, Hausgemeinschafts- oder Quartierspflege in Verbindung mit modernen 
und effizienten baulichen, technischen und Umweltstandards lösen überall in Deutsch-
land großen Modernisierungsbedarf aus, dem sich alle Träger stellen müssen. Für Nürn-
bergStift bedeutet dies, dass an allen Standorten – St. Johannis, Sebastianspital, Regens-
burger Straße und Platnersberg – Ersatzneubauten oder Sanierungen in Angriff genom-
men werden müssen. 

Für die stark sanierungsbedürftige Wohnanlage Platnersberg hat NüSt bereits 2018 gut-
achterlich untersuchen lassen, wie der Standort modernisiert werden kann. Das dem 
Nürnberg Stift gehörende Grundstück im Kern der Parkanlage ist planungsrechtlich für 
soziale Zwecke gewidmet und kann daher auch künftig für die Altenhilfe genutzt werden. 
Der Stadtrat hat sich für die Weiternutzung zur Altenhilfe und damit für Teilabriss, Teil-
neubau und die Sanierung bestehender Gebäudeteile entschieden. Die gemeinnützige 
Stiftung Laurusstern fördert das Vorhaben in Höhe mehrerer Millionen Euro. 

Geplant wird eine stationäre Pflegeeinrichtung, die im Neubau ca. 92 Plätze umfasst. Da-
rin enthalten sind Plätze für Menschen mit Demenz und dringend benötigte Angebote 
für Menschen mit unheilbaren Erkrankungen (Hospiz). Aufgrund einer Änderung in den 
rechtlichen Regelungen (AVPfleWoqG) zum 1.1.2025 ergibt sich darüber hinaus nun die 
Chance, auch im sanierten Altbestand weiterhin Pflege anzubieten und dadurch die Platz-
zahl insgesamt anzuheben. Im zu sanierenden Teil des Altbaus wird ein pflegerisches Kom-
plexangebot von stationären Pflegeplätzen für Menschen in besonderen Lebensphasen 
(junge Menschen mit Pflegebedarf z.B. nach Unfällen), einem Ambulanten Pflegedienst 



8

Seniorenwohnanlage Platnersberg  

und Betreutem Wohnen etabliert. Wie bereits bisher wird für einige wenige Pflegekräfte 
ein Wohnangebot in Form von drei Mini-Appartements vorgehalten.

Wesentlicher Konzeptbaustein des Quartiers Platnersberg wird die Öffnung in die Nach-
barschaft sein – etwa durch Verankerung ambulanter und medizinischer Dienste, durch 
das für Parkbesucher geöffnete Café (mit WC) mit Mittagstisch und durch Bereitstellung 
von Räumlichkeiten für Vereine und Bürgerbegegnungen. 

Mit der einstimmigen Richtungsentscheidung des Stadtrats gehen zahlreiche Untersu-
chungen der Machbarkeit, der pflegefachlichen, betrieblichen, baulichen, statischen und 
ökologischen Rahmenbedingungen einher. Die Stadt Nürnberg zieht bei großen Vor-
haben neben der Fachdienststelle stets interne Fachstellen wie das Stadtplanungs-, das 
Hochbau- und das Umweltamt sowie den Servicebetrieb Öffentlicher Raum (SÖR) hinzu, 
dazu kommen externe Gutachten zu zahlreichen Einzelthemen. Dies ist auch am Plat-
nersberg der Fall. Alle Planungen erfolgen in stetiger Abstimmung und werden laufend 
verfeinert und angepasst, um alle Belange bestmöglich in Einklang zu bringen. Ein erster 
architektonischer Umsetzungsvorschlag wurde im Jahr 2023 verworfen, da zwar die pfle-
gefachlichen Belange gut abgebildet wurden, der Fußabdruck des Neubaus aber als zu 
groß und die Zahl der auf dem NüSt-Grundstück zu fällenden schützenswerten Bäume 
als zu hoch angesehen wurde. Durch intensive interdisziplinäre Abstimmung konnte ein 
sehr guter Kompromiss erzielt werden, welcher einen deutlich kleineren Fußabdruck hat.

Dieser Grundkonzeption stimmte der zuständige Stadtratsausschuss am 29.02.2024 in öf-
fentlicher Sitzung einstimmig zu. Nun entstehen Zug um Zug Detailplanungen der Archi-
tektur von Neu- und Altbau, der Außenanlagen und darauf aufbauend dann der Baustel-
lenorganisation. Deshalb gibt es bis heute (Mai 2025) keine finale Planung und kann daher 
zu vielen der Fragen, die von Bürgerverein und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
gestellt werden, noch keine endgültige Aussage getroffen werden. Diese dem sorgfälti-
gen Prüfungs- und Planungsprozess geschuldete schrittweise Vorgehensweise steht dem 
berechtigten Informationsbedürfnis der Anwohner gegenüber. 

Im regelmäßigen Austausch mit dem Bürgerverein und in den Bürgerversammlungen hat 
die Leitung des NürnbergStift transparent über den jeweiligen Stand der Planungen infor-
miert, aber auch auf den laufenden Prozess mit noch zahlreichen offenen Bearbeitungs-
schritten hingewiesen. Dennoch können einige der in der „Stellungnahme“ (Mitteilungen 
01/2025) geäußerten Befürchtungen des Bürgervereins ausgeräumt werden, da sie nicht 
den Tatsachen entsprechen. 

Das Bauvorhaben erstreckt sich ausschließlich auf das bestehende Grundstück der aktu-
ellen Seniorenanlage. Ein Eingriff in die Parkanlage erfolgt nicht. Die Fällung von Natur-
denkmälern kommt selbstverständlich nicht in Betracht. Die großen Kaltluftschneisen im 
Pegnitztal, entlang der Stadenstraße, werden nicht tangiert. Diese führen um den Plat-
nersberg herum. Der Neubau wird zu großen Teilen auf den jetzigen Parkplätzen verortet, 
um weitere Versiegelung zu vermeiden. Ein „Parkchaos“ in der Umgebung durch Mitar-
beitende des NürnbergStift ist nicht zu erwarten. Bereits jetzt erreichen über 90 Prozent 
der Mitarbeitenden die Arbeitsstätte mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Der Neubau wird den Dachfirst des zu sanierenden Altbaus um ein Geschoss überragen. 
Durch das Zurücksetzen des Obergeschosses wird dies weniger dominant wahrgenom-
men. Die umstehenden großen Bäume werden das Gebäude auch weiterhin überragen. 
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Seniorenwohnanlage Platnersberg

Bild 1: Planausschnitt, Gelände-/Gebäudeschnitt   arabzadeh.schneider.wirth architekten

Der obige Planausschnitt zeigt sehr gut die Einbettung des neuen Gebäudes in den alten 
Baumbestand mit Orientierung an den höchsten Baumhöhen. 

Wie die Grafik zeigt, entsteht das neue Gebäude zu großen Teilen auf dem alten Verwal-
tungstrakt/ Speisesaal (gelb), welcher zugunsten des Neubaus abgerissen wird. Zahlreiche 
Bäume und Sträucher werden weiterhin erhalten bleiben. 

 

 

 

Bild 2: Volumenstudie der Gebäudeteile:  arabzadeh.schneider.wirth architekten
gelb: Abbruch, rot: Neubau, blau: zu sanierendes Bestandsgebäude 

Ein Blick in die Bestandsgebäude zeigt, dass hoher Sanierungsbedarf besteht und die Ge-
bäudestruktur modernisiert und durch neue Gebäudeteile zukunftsfähig gestaltet werden 
muss. 

Für den Erhalt dieses traditionsreichen Standorts, für die gemeinwohlorientierte Weiter-
nutzung öffentlichen Eigentums und grauer Energie sowie für eine zukunftsfähige Versor-
gung älterer Menschen im Stadtteil sind Abwägungen und Kompromisse einzugehen, so 
wie bei jeder Infrastrukturentscheidung. Unbestreitbar bringt auch jede größere Baustelle 
Belastungen für die Anlieger mit sich, die es durch gute Planung und Abstimmung weitest 



10

möglich zu reduzieren gilt. (Dies wäre bei einer vereinzelt geforderten privaten Bebauung 
am Standort gleichermaßen der Fall.) Die Fällung von (nach derzeitigem Planungsstand) bis 
zu fünf Eichen im Eingangsbereich der Seniorenanlage steht dem großen Wert gegenüber, 
die die einzigartige Lage im Grün für die Lebensqualität wenig mobiler Bewohner und für 
Menschen in der letzten Lebensphase bietet. Die Quartiersöffnung allen Bürgerinnen und 
Bürgern des Stadtteils neue Möglichkeiten der Teilhabe und Optionen der Nutzung des 
Platnersberges.

Mit dem weiteren Planungsfortschritt wird die Stadt Nürnberg und die Leitung des Nürn-
bergStift den Bürgerverein und die interessierte Öffentlichkeit über das Vorhaben gerne 
einbeziehen und zu einer Informationsveranstaltung einladen. 

Stadt Nürnberg, NürnbergStift, im Mai 2025

Seniorenwohnanlage Platnersberg  
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Dr. Livia Meyer-WeldiDr. Lothar Walther

Dr. med. Lothar Walther
D.A.L.M.
Diploma in Aesthetic Laser Medicine

Privatkassen und Selbstzahler

Behandlung 
aller Haut-, Haar- und 
Nagelkrankheiten

Hautarzt | Allergologe Hautärztin

Mögeldorfer Ärztezentrum (MÄZ) | Ostendstraße 229 | 90482 Nürnberg
 0911 3765310  0151 56833639 www.hautaerzte-nbg.de

online-Termine unter doctolib.de | Teledermatologie: onlinedoctor.de

Hautkrebsvorsorge: 
Dermatoskopie, ggf. KI-unterstützte 
Diagnostik und EDV Speicherung 
von Pigmentmalen und ggf. Analyse zum 
Ausschluss von weissem Hautkrebs

Schwerpunkt Lasertherapie:
8 moderne Speziallaser für effektive 
und schonende Behandlungen 
Indikationen: Epilation, Alters-/
Pigmentflecken, Tattoos, Couperose,  
Feuermale, Besenreiser, Falten, 
Narben, Warzen, Nagelpilz, Keratosen,
Permanent Make-Up

Allergien – Diagnostik & Therapie

Hautkrebstherapie: 
Ambulante Operationen, Laser, 
schonende und schmerzarme modi- 
fizierte Photodynamische Therapie (PDT)

Schwerpunkt Ästhetik:
Botox® zur Behandlung von Falten, 
Schweissneigung und Bruximus (Zähne- 
knirschen), Filler (Hyaluronsäure, 
Polynucleotide u. a.), Hautverjüngung 
durch Skin Booster, MicroNeedling, 
fraktionierter CO2-Laser, PRP 
(körpereigenes plättchenreiches Plas-
ma), PDT für Gesicht/Dekolleté/Hände

Peeling und Dermaclear-Behandlung
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Ihr erfahrener Partner bei allen Fragen rund um Druckprodukte und
Mailing-Versand. Ob klein oder groß, wir erledigen jeden Auftrag mit
der gleichen Sorgfalt und Termintreue. Wir gestalten und fertigen
Druckprodukte wie: Briefbogen, Visitenkarten, Plakate, Briefum-
schläge, Direktmailings, Postkarten, Faltblätter, Geschäftsberichte,
Bücher, Blöcke, Broschüren, Vereinshefte, Schilder und vieles mehr.

BRILLANTER DRUCK. 
FÜR SIE. VOR ORT.

optimum.
druckdienstleistungen 
Kohlengasse 8 | 90562 Heroldsberg 

Nur 15 Minuten 

von Erlenstegen 

Fordern Sie uns! · )0911 395 79 60 · info@optimumdruck.de

KOMPETENZ. ERFAHRUNG. SCHNELLIGKEIT.

»
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Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 

Wir wissen, dass ein Zuhause mehr ist als nur eine Immobilie.
U N S E R E   E X P E R T I S E   F Ü R   S I E

W I R  W I S S E N ,  W I E  M A N  T R ÄU M E  A M  B E S T E N  V E R K AU F T

Sie haben das, wovon andere träumen

W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D E R  R I C H T I G E  PA R T N E R

Ob kaufen oder verkaufen

Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine persönliche Angelegenheit. Deshalb kümmert sich Ihr Berater vor Ort auch persönlich 
um Ihr Anliegen und übernimmt für Sie den kompletten Verkaufsprozess. Wir ermitteln den optimalen Verkaufspreis Ihrer Immobilie 
und entwickeln eine individuelle Vermarktungsstrategie. Unseren vorgemerkten Interessenten präsentieren wir Ihre Immobilie von 

der besten Seite und Ihr Berater hält Sie stets transparent auf dem Laufenden. Ist der passende Käufer gefunden, verhandeln wir die 
Vertragsmodalitäten und sorgen für einen erfolgreichen Vertragsabschluss.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie Marktpreiseinschätzung.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Engel & Völkers Team 
Nürnberg | Lauf | Eckental | Heroldsberg

Wir wissen, dass ein Zuhause mehr ist als nur eine Immobilie.
U N S E R E   E X P E R T I S E   F Ü R   S I E   

Auf den Punkt.

Wir bringen Ihre Immobilienvermarktung auf den Punkt – mit einem maßgeschneiderten Konzept, das Ihre Immobilie optimal präsentiert. 
Jeder Schritt wird sorgfältig auf Ihre Wünsche und die lokale Marktsituation abgestimmt. 

Unsere Expertinnen und Experten begleiten Sie persönlich und individuell – vom Erstgespräch über die professionelle Marktwertermittlung bis 
hin zum Notartermin. 

WIR BERATEN INDIVIDUELL. WIR BEWERTEN PRÄZISE. WIR VERMARKTEN GEZIELT.

snitenntkMark
evlusiExk Professionelle

Wertermittlung
Persönliche
Ansprache
Suchkunden

Überregionales
Netzwerk

Qualifizierte
Interessenten

Transparenter
Verkaufsprozess

 

E&V

Finanzierungs-
bestätigung
Kaufvertrag

Erfolgreiche
Vermittlung

Immobilien besser verkaufen. 
Mit den Engel & Völkers Erfolgsfaktoren.

Ob kaufen oder verkaufen - wir sind für Sie der richtige Partner! 
 

Gerne nehmen wir uns Zeit für Sie! 
Ihr ENGEL & VÖLKERS Team Nürnberg · Lauf · Eckental · Heroldsberg 

Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine persönliche Angelegenheit. Deshalb kümmert sich Ihr Berater vor Ort auch per-
sönlich um Ihr Anliegen und übernimmt für Sie den kompletten Verkaufsprozess. Wir ermitteln den optimalen Verkaufspreis 
Ihrer Immobilie und entwickeln eine individuelle Vermarktungsstrategie.  
 
Unseren vorgemerkten Interessenten präsentieren wir Ihre Immobilie von der besten Seite und Ihr Berater hält Sie stets 
transparent auf dem Laufenden. Ist der passende Käufer gefunden, verhandeln wir die Vertragsmodalitäten und sorgen für 
einen erfolgreichen Vertragsabschluss. 
 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie Marktpreiseinschätzung.

✃

Gutschein
für eine kostenfreie 

Marktpreiseinschätzung

Nürnberg • Lauf • Eckental • Heroldsberg

Wir bringen Ihre Immobilienvermarktung auf den Punkt.
Mit einem maßgeschneiderten Konzept, das Ihre Immobilie optimal präsentiert. Jeder Schritt wird sorgfältig auf Ihre 
Wünsche und die lokale Marktsituation abgestimmt. Unsere Expertinnen und Experten begleiten Sie persönlich und 

individuell – vom Erstgespräch über die professionelle Marktwertermittlung bis hin zum Notartermin. 
Vereinaren Sie gerne einen Termin für eine kostenfreie Marktpreiseinschätzung. 

Wir freuen uns auf Sie!

T + 49 (0) 911 580 77 99 0 I Nuernberg@engelvoelkers.com  I engelvoelkers.com/de/de/partner/nuernberg
Telkämper Immobilien GbR I Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH I Äußere Sulzbacher Str. 175 I 90491 Nürnberg I Immobilienmakler
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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Sturm Immobilien
– seit 2001 –

Ihr Ansprechpartner vor Ort
Wolfgang Sturm

Telefon: 0162 730 29 53
immobilien-sturm@t-online.de 

Westtorgraben 3 – 90429 Nürnberg 

Von der Wertermittlung für Ihre Immobilie bis zur
Schlüsselübergabe: Wir beraten und begleiten Sie mit
unserer Erfahrung über den gesamten Verkaufsprozess.
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Aus dem Vereinsgebiet 

Anm. der Redaktion: es folgt ein Artikel einer Nachwuchsautorin aus Erlenstegen, in welchem 
Sie unsere Leserschaft auf eine spannende Gassirunde durch Erlenstegen mitnimmt.

Eine Gassirunde durch Erlenstegen

Genie rennt schon los, bevor wir die anderen Hunde überhaupt bemerken. Dafür, dass sie erst 
vier Monate alt ist, hat sie schon eine enorme Geschwindigkeit drauf. Bei ihren Artgenossen 
angekommen, beginnt sie fröhlich an einem der drei deutlich älteren Hunde hochzuspringen. 
Dieser kann dafür, dass er ein Hund ist, ziemlich verdutzt dreingucken. Die Besitzerinnen der 
fremden Hunde müssen über Genies Wildheit schmunzeln. Meine Mutter meint immer, dass 

Genie in ihrem kurzen Welpenleben einfach noch nichts erlebt 
hat, dass schlimm genug war, um ihr ihre ungezügelte Freude 
allem und jedem gegenüber zu nehmen. Und das trotz einer 
Nahtoderfahrung mit einem Aufzug. Aber sogar da ist sie mit 
gerissener Leine schwanzwedelnd zu uns zurückgekehrt.
Inzwischen hat Genie verstanden, dass der erste Hund nicht so 
wirklich Lust auf sie hat und ist zum zweiten übergegangen. 
Meine Mutter plaudert währenddessen mit den beiden älte-
ren Damen, denen die drei Hun-
de gehören. Und ich genieße 
die Ruhe der Natur, die nur vom 
Rauschen eines kleinen Baches 
und dem Blätterrascheln gestört 
wird, das durch Genies freudiges 
Toben mit dem anderen Hund 

entsteht. Wobei man, wenn man genau aufpasst, auch einen 
Vogel in der Ferne zwitschern hören kann.
Kurz darauf müssen die beiden Damen weiter und auch meine 
Mutter und ich setzen unseren Weg fort. Allerdings in die entge-
gengesetzte Richtung, sehr zu Genies Missfallen. Bald sind wir 
so tief im Wald, dass die Wege nur noch aus Matsch und Laub 
des vergangenen Jahres bestehen. Die kleineren Pfade werden 
hier sogar vereinzelt durch umgefallene Baumstämme blo-

ckiert. Neben uns rankt sich Efeu an den Bäumen hoch. Genie 
tapselt ein paar Meter vor uns den Weg entlang und schnüffelt 
an so ziemlich allem, woran wir vorbeikommen. Und obwohl 
man die gefrorene Luft praktisch schmecken kann, scheint Ge-
nie die Kälte dank ihres dicken Fells nichts auszumachen. Sie 
liebt unseren Wald, hier in Erlenstegen. Vermutlich da er den 
gängigsten Schauplatz für Gassirunden darstellt und somit 
eine Menge neuer Hundebekanntschaften für sie bereithält. 
Denn obwohl wir, seit wir sie vor zwei Monaten bekommen 
haben, fast täglich eine große Runde mit ihr spazieren gehen, 
hat sie immer noch nicht alle Hunde aus der Nachbarschaft 
kennengelernt, weil so viele Familien in der Nähe ein vierbei-
niges Familienmitglied haben.
Auch ich liebe unseren Wald, seit ich während meiner Grund-
schulzeit so viele Freitagnachmittage mit der „Waldgruppe“ 

hier verbracht habe. Daher kenne ich ihn wie meine Westentasche. Gerade sind wir rechts 
abgebogen und spazieren nun einen anderen Weg entlang. Wir passieren ein paar Schreber-
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1
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Aus dem Vereinsgebiet 
gärten und kommen nach der nächsten Abbiegung an einem American-Football-Feld vorbei, 
das ich im Leben noch nie in Benutzung gesehen habe. Aber trotzdem hat es gut gepfleg-
ten, saftig grünen Rasen. Über einen deutlich schmaleren Pfad gelangen wir jetzt zu einem 
Tennisfeld des TSVs, das Genie unbedingt auskundschaften möchte, aber meine Mutter hält 
sie zurück. Wenig später kommen wir zu einem Graben, an dessen Seite wir nun weiterlau-
fen. Früher verlief hier mal eine Eisenbahnstrecke, an 
manchen Stellen ragen sogar noch kleine Metallteile 
aus der Erde heraus, an denen die Schienen befestigt 
waren. Weiter hinten wird der Graben von einer Stra-
ße gekreuzt, die auf einer Brücke über ihn hinweg ver-
läuft. Vor knapp einem Jahr konnte man noch unter der 
Brücke durchlaufen, aber inzwischen wurde der Durch-
gang zugebaut, sodass wir die Straße überqueren müs-
sen, um auf die andere Seite zu gelangen. Zum Glück 
fahren hier aber nur selten Autos entlang. Drüben ge-
hen wir dorthin, wo die Straße hinführt: Zum Waldrestaurant Schießhaus. Der Name kommt 
daher, dass sich dahinter ein Übungsplatz der „Privilegierten Hauptschützen-Gesellschaft 
Nürnberg, gegründet 1429“ befindet. Außerdem hat das Schießhaus eine Minigolfanlage, die 
wir Anfang des Schuljahres mit der Klasse besucht haben.
Nicht weit vom Schießhaus entfernt treffen wir wieder auf den Bach vom Anfang unserer 
Route. Hier, tiefer im Wald, verläuft er wie die ehemalige Eisenbahnstrecke in einem Graben, 

der an seiner tiefsten Stelle schätzungsweise drei Meter run-
tergeht. Der Abgrund ist zwar mit einem Geländer aus Holz 
abgesichert, unter dem Genie aber wunderbar durchhuschen 
könnte. Was sie einmal natürlich auch versucht, aber meine 
Mutter zieht sie noch rechtzeitig zurück. Die Bäume stehen 
hier zwar ziemlich dicht beieinander, aber ab und zu schafft 
es trotzdem ein Sonnenstrahl durch die Blätter und huscht 
über mein Gesicht. Rund eine Viertelstunde später verlassen 
wir den Wald langsam wieder. Dabei kommen wir an einer ver-
lassenen Fußballwiese vorbei, auf der ein halb geschmolzener 
Schneemann steht. Anschließend folgen die ersten Häuser. 
Der Kontrast der verschiedenen Baustile sorgt dafür, dass es 
an jeder Ecke etwas Neues zu entdecken gibt. Denn neben 
einem gemütlichen Häuschen aus den 30ern findet man hier 

eine teure Neubauvilla mit vielen Garagenstellplätzen. Und zwischen drin steht immer mal 
wieder ein Mix von beidem, in Form eines modern renovierten 30er-Jahre-Baus. Das einzi-
ge, dass fast alle Häuser gemeinsam haben, ist ihr Satteldach. Beinahe überall, wo wir vor-
beikommen, kennen wir die Bewohner. Meistens sind es Familien mit Kindern, mit denen 
wir seit der Grundschule oder sogar dem Kindergarten befreundet sind. Die Anderen haben 
wir beim wöchentlichen Bauernmarkt am Plat-
nersberg oder im Naturgartenbad, einem Freibad 
samt Kinderbecken und Wasserrutsche, getroffen. 
Und die Restlichen, denen wir sonst noch nicht be-
gegnet sind, haben wir meistens beim jährlichen 
Bärenbrunnenfest kennengelernt. Denn dort ver-
sammeln sich jeden Sommer Groß und Klein und 
haben einen Nachmittag Spaß miteinander. 

von Ava
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So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg
Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de
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Fachärztin für Allgemeinmedizin

Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!. Computerservice.Beratung und Verkauf. Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öff nungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de

Dipl.-Germ.Univ.
JAN J. DANIEL

Dr.-Carlo-Schmid-Str. 98
D-90491 Nürnberg
Tel.: 0911-592443
Fax: 0911-592444
Mail: dsddtp@gmx.de

www.dsddtp.de

SCAN FÜR ONLINE-TERMINE
hals-nase-ohren.com

Laufamholzstraße 57 . 90482 Nürnberg 
T: 0911 54088355 . F: 0911 54088356 

praxis@hals-nase-ohren.com

LEISTUNGEN UNSERER HNO-PRAXIS
allgemeine HNO-Heilkunde . Tinnitus & Hören

Allergologie . Schnarchen & Schlafapnoe
 Sonographie & Endoskopie . Kindersprechstunde

 Infusionstherapie . Prävention . ästhetische Medizin

►►
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2x in der Nähe:  
Oedenberger Str. 34
90491 Nürnberg

Und am: 
Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

E-Mail:           info@physio-works.de
Telefon:     +49 (0) 911 23 99 823
Website:   www.physio-works.de

Werde Teil unseres Teams und bewirb
dich initiativ unter: physio-works.de

Seit über 10 Jahren die Privatpraxis in Nürnberg für:

. Personal Training NEU

. Manuelle Therapie

. Krankengymnastik am Gerät

. Sportphysiotherapie

. Hausbesuche
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Aus dem Vereinsleben

Einweihung unseres Osterbrunnens 2025
Ein fröhlicher Start in den Frühling bei traumhaftem Wetter

Am 11. April 2025 war es wieder soweit: Pünktlich um 10.00 
Uhr eröffnete Anja Schäfer im Namen des Bürgervereins 
Jobst Erlenstegen e.V. die feierliche Einweihung des Oster-
brunnens am Bärenbrunnen. Wie schon in den vergangenen 
Jahren hatte ein kleines, aber engagiertes Team des Bürger-
vereins – allen voran Heidi Schad – den Brunnen liebevoll 
und mit viel Einsatz österlich geschmückt. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön!

Auch diesmal wurde der 
Osterbrunnen auf traditi-
onelle Weise gemeinsam 
mit Kindern aus dem 
Stadtteil eingeweiht. 
Mit dabei waren Schüle-
rinnen und Schüler der 

Grimmschule sowie die Kinder des Kin-
dergartens Erlenstegen und des Kinder-
gartens St. Jobst.

Bei strahlendem Himmel und ange-
nehmen Temperaturen kamen etwa 50 
Besucherinnen und Besucher, um mit 
guter Laune den Frühling zu begrüßen 
und den schönen Osterbrunnen zu be-
wundern. Die Kinder begeisterten das 
Publikum mit einem bunten Frühlings-
programm: Sie trugen abwechselnd das 
Gedicht  „Die Tulpe“  sowie das Lied  „Immer wieder kommt ein neuer Frühling“  vor. An-

schließend sangen sie fröhlich „Stups, der kleine 
Osterhase“ und einige Lieder mehr.
Zum Schluss stimmte Frau Schad mit den Anwe-
senden noch den fröhlichen Kanon „Es tönen die 
Lieder, der Frühling kommt wieder“ an – ein musi-
kalischer Frühlingsgruß, der bei allen Anwesen-
den für gute Laune sorgte.

Als kleines Dankeschön gab es zum Abschluss 
für alle Kinder bunte Schokoladenostereier – 
ein köstlicher Abschluss eines sehr gelungenen 
Frühlingsauftakts!
Anja Schäfer (Mitglied des Vorstands)
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Aus dem Vereinsgebiet 
Die Tafelhalle und das Museum Industriekultur

Nicht jeder Stadtteil Nürnbergs hat einen Konzertsaal und ein Museum. Wir aber kön-
nen uns stolz schätzen, gleich beides zu haben – an der Äußeren Sulzbacher Straße. 
Warum gerade hier? Und woher kommt der Name?

Die Tafelhalle ist bekannt für außergewöhnliche Produktio-
nen hauptsächlich im Bereich Kabarett, Comedy, Tanz und 
Musik. Das Museum Industriekultur für eine Museumsstraße 
mit Handwerk, Arbeiterwohnung, Schulzimmer und ähnli-
chem. Außerdem zeigt es die Geschichte der Industrialisie-

rung am Beispiel Nürnbergs von 1800 bis heute. Auch eine Motorradsammlung lockte 
schon zahlreiche Besucher an. Derzeit findet ein großer Umbau statt. Und danach wird 
es einen offenen Gesprächskreis („Tafelrunde“) geben über Vergangenes und Gegen-
wärtiges des ehemaligen Tafelwerkgeländes.

Wie alles begann:
ALS JULIUS TAFEL NACH ERLENSTEGEN KAM

Als der frischgebackene Unternehmensgründer Julius Tafel das erste Mal nach St. Jobst 
und Erlenstegen kam, sah er dort, wo später seine Fabrik stehen sollte, wahrscheinlich 
nur Felder und Wiesen. Im Laufe des Jahres 1875 muss der in Stuttgart geborene Fach-
mann für Stahlherstellung erstmalig nach Nürnberg gekommen sein.

Der damals 48-jährige achtfache Familienvater hatte lange als Bergbaudirektor in der 
Schweiz gearbeitet und vor den Toren Nürnbergs wollte er nun seine erste eigene Fabrik 
aufbauen. Dass die Wahl auf Nürnberg gefallen war, liegt wahrscheinlich am Mitgründer 
des Tafelwerks, Theodor Cramer-Klett. Der damals reichste Mann Bayerns besaß in der 
unmittelbaren Nachbarschaft in Wöhrd eine Fabrik, in der Eisenbahnwaggons herge-
stellt wurden.

Der unternehmerische Clou der beiden war es, die Produktion von Stahl nicht wie sonst 
zu dieser Zeit üblich am Ort der Rohstoffförderung von Eisen und Kohle aufzubauen, 
sondern sie dort einzurichten, wo sich die weiterverarbeitenden Unternehmen befan-
den. Die Rohstoffe konnten ja mit der Eisenbahn zum Eisenwalzwerk gebracht werden 
und die Nachfrage nach Stahl war enorm hoch, besonders im Cramer-Klettschen Eisen-
bahnwaggonbau. Zudem war es möglich, die Stahlreste der Nürnberger Produktionen 
hier auch gleich wieder aufzubereiten.

Doch trotz dieser theoretisch guten Idee traten in der Praxis Probleme auf:  Fachkräf-
temangel, konjunkturelle Schwankungen und Preisverfall durch Innovationen in der 
Stahlproduktion erschwerten den Unternehmensstart. Erst durch die Söhne Wilhelm 
und Heinrich Tafel konnten ab den 1890er Jahren die Schwierigkeiten gelöst werden. 
Neben der Stahl- wurde eine Schraubenproduktion als zweites Standbein aufgebaut.
In den 1920er Jahren erwarb die Gutehoffnungshütte, ein Stahlkonzern aus Oberhausen 
im Ruhrgebiet, die Aktienmehrheit des Eisenwerks, wodurch ein großangelegter Aus-
bau möglich wurde. Ein Verwaltungsgebäude, zwei neue Hallen für die Schraubenpro-
duktion und eine Vielzahl von Arbeiterwohnungen wurden errichtet – das Zeichen der 
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Gutehoffnungshütte „GHH“ ist heute noch an vielen Häuserfassaden zu sehen.
Eine Umstellung der Produktion auf Baustahl nach dem Zweiten Weltkrieg war glei-
chermaßen Gewinn und Verlust: Zwar profitierte das Unternehmen vom Bauboom der 
Nachkriegsjahre, als mit der Ölkrise der 1970er Jahre die Baubranche aber einbrach, 
musste auch das Werk in Nürnberg schließen.

150 Jahre nach dem ersten Besuch Julius Tafels ist von der weitläufigen Anlage seines 
ehemaligen Eisenwalzwerks bis auf eine Halle wenig geblieben. Dort aber befindet sich 
das Museum Industriekultur, wo die Geschichte des Tafelwerks nach der Wiedereröff-
nung im kommenden Jahr noch ausführlicher und sehenswerter aufgearbeitet und prä-
sentiert werden wird.

Simon Schütz – Sammlungs- und Ausstellungskurator Museum Industriekultur

EINLADUNG zur Tafelrunde – Gemeinsam Stadtteilgeschichte erforschen

Wir wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen! Zu Themen, wie Arbeit, Wohnen, Um-
welt, Fürsorge und Wandel veranstalten wir an fünf Abenden im Juli einen offenen Ge-
sprächskreis zur Vergangenheit und Gegenwart des ehemaligen Tafelwerkgeländes.

Interesse geweckt? Dann kommen Sie zur Auftaktveranstaltung im Foyer der Tafelhalle 
am Sonntag, 29.06., 16 Uhr. Eintritt frei!

Weitere Informationen auf der Website des LOCI Kollektivs www.loci-kollektiv.de/tafel

Anm. der Redaktion: LOCI  ist ein interdisziplinäres Theaterkollektiv, das mit künstlerischen 
Mitteln Erinnerungsorte schafft. Unsere Inszenierungen zeichnen sich durch ausführliche Re-
cherchen am Originalort aus, einen ungewöhnlichen, kreativen Zugriff auf Vergangenheit 
und die beständige Überschreitung medialer Grenzen.
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Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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In eigener Sache

Liebe Freunde des Bärenbrunnenfestes

„Ein Fest ist nur so gut wie seine Gäste - und so gut wie das 
Engagement vieler!“ Um weiterhin das Bärenbrunnenfest 
in seiner jetzigen Form veranstalten zu können benötigen 
wir weitere Sponsoren. Präsentieren Sie ihr Unternehmen 
mit Ihrem Firmenlogo auf unserem Banner oder Aufstellern 
oder seien Sie Pate für unsere Verkaufsstände.
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Termin

vormerken!

12. 7. 2025
14:30 Uhr
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Unser Bärenbrunnenfest

Der Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
lädt ein zum

Bärenbrunnenfest
Samstag 12. Juli 2025

von 15⁰⁰ - 22⁰⁰ Uhr
am Bärenbrunnen auf dem Platnersberg

Das erwartet Sie:

• ein vielseitiges Kinderprogramm 
 mit Indianerzelt, Stockbrot, und
 Glitzer-Tattoos des Fördervereins der      
 Gebrüder-Grimm-Schule Nbg. e.V.
 von 15⁰⁰ - 18⁰⁰  

• Kuchenbuff et, Eis und Proseccobar 
 sowie vegetarische Köstlichkeiten        
 des Bürgervereins, Grillspezialitäten 
 von Udo Rauh & Team

• musikalisches Highlight ab 18⁰⁰ Uhr

                Pino Barone Band
  

Wir f reuen uns auf  S ie!
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Unterführung Thumenberger Weg
Bericht über die Informationsveranstaltung am 9. April 2025

Ein Thema, das viele bewegt. Weit über 200 Interessierte kamen am 9. April in die Turnhalle 
der Montessori-Schule, um an der Informationsveranstaltung der verantwortlichen Bau-
herren teilzunehmen, allen voran des SÖR und der Deutschen Bahn. Darüber hinaus waren 
Vertreter der N-Ergie, der Verkehrsplanung, der Stadtentwässerung und der VAG anwe-
send. Das Fazit ist ernüchternd: Ab dem 26. Mai 2025 wird die Unterführung der Bahn am 
Thumenberger Weg für voraussichtlich fünf (!) Jahre gesperrt. Es kann auch länger dauern.

Die Planung sieht vor, dass zunächst für die Bahn die Möglichkeit geschaffen wird, die neue 
Brücke zu errichten. Diese wird dann im November 2026 mit einer zweiwöchigen Unter-
brechung des Bahnverkehrs an die richtige Stelle geschoben. Danach werden die Fuß- und 
Radwege und die Straße erstellt, was im ersten Schritt eine aufwändige Absicherung der 
Böschung erfordert. Im weiteren Verlauf werden dann die Leitungen verlegt und zum 
Schluss die Wege und die Straße gebaut.

Gleich die erste Frage brachte die Stimmung im Saal auf den Punkt: Das Empire State Buil-
ding wurde vor gut 100 Jahren in nur 2 Jahren errichtet, warum braucht man für eine ver-
gleichsweise kleine Baustelle in Nürnberg 100 Jahre später so lange? Der Fragende wies auf 
sein fortgeschrittenes Alter hin und hat sich vorgenommen, die Wiedereröffnung noch zu 
erleben. Er bat darum, diesen Wunsch bei der Bauplanung zu berücksichtigen. 

Die Antwort war wenig be-
friedigend. Um Fördergel-
der zu erhalten, muss die 
Straße nach den aktuellen 
Vorgaben für innerstädti-
sche Brücken gebaut wer-
den, was eine Vertiefung 
um 1,20 Meter zur Folge 
hat.  Dadurch müssen alle 
Leitungen, die unter der 
Straße liegen, tiefer gelegt 
werden. Sie sind teilweise 
100 Jahre alt, so dass ohne-
hin ein Ersatz notwendig 
wäre, auch ohne die Tiefer-
legung der Straße. Zudem 
wird ein weiterer Regen-

wasserkanal für die Entwässerung der Unterführung bei Starkregen benötigt. All diese Ar-
beiten können nur nacheinander erfolgen, auch wegen der beengten Bausituation. 

Aus Rücksicht auf die Anwohner zur Minderung der Lärmbelästigung und um Kosten zu 
sparen wird im Ein-Schicht-Betrieb gearbeitet, daher wird wohl der Eindruck entstehen, 
wie bei vielen anderen Baustellen im Stadtgebiet auch, dass es auf der Baustelle nur lang-
sam voran geht. Ein Zwei- oder Drei-Schicht-Betrieb wird in den Ausschreibungen nicht 
gefordert. Ebenso hat SÖR nur wenig Mittel, um die ausführenden Bauunternehmen zur 
Einhaltung der vereinbarten Termine zu zwingen. Mehr als eine 5%-Vertragsstrafe ist recht-
lich nicht zulässig. Ein Bauunternehmer kann also ohne weiteres den Auftrag für diese Bau-
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stelle ruhen lassen, wenn er kurzfristig ein attraktiveres Angebot eines anderen Bauherrn 
erhält, der die Vertragsstrafe überkompensiert.

Auch bei der Verkehrsplanung, auf die sich viele Fragen bezogen, gab es keinen Hoff-
nungsschimmer. Wie zu erwarten, erfolgt die Umleitung für Autos über die Gustav-Heine-
mann-Brücke. Das war´s. Ein Konzept, wie das zusätzliche Verkehrsaufkommen möglichst 
schonend an den kritischen Kreuzungen zu einem erträglichen Verkehrsfluss führt, wurde 
nicht vorgestellt. Man wolle das Verkehrsaufkommen beobachten und nach zwei Wochen 
würde es sich schon einpendeln. Zudem hofft das Verkehrsplanungsamt, dass die Ver-
kehrsteilnehmer auf das Auto verzichten und andere Verkehrsmittel verwenden. Als be-
sonderen Schmankerl hat man sich überlegt, auch gleich ab Juni 2025 die Straßenbahnlinie 
8 zu sanieren und einen Bus-Ersatzverkehr anzubieten. Der wird dann auch im Stau vor 
den Ampeln stehen. Absicht ist das aber nicht, sondern eine unglückliche Koinzidenz, der 
Zustand der Gleiskörper macht eine Sanierung dringend erforderlich, hieß es.

Für etwas Kopfschütteln hat die Umleitung für Radfahrer gesorgt, die einen großen Um-
weg darstellt: Sie führt über die Endhaltstelle der Straßenbahnlinie 8. Der Fahrradweg im 
Pegnitzgrund als Teil dieser Umleitung ist nicht beleuchtet und eine Beleuchtung sei auch 
nicht möglich. Fahrradfahrer sollten daher besser absteigen und den Fußgängerweg durch 
die Bahn-Unterführung nehmen. Immerhin, das wurde zugesagt: Fast während der gesam-
ten Bauzeit soll es eine Möglichkeit für Fußgänger geben, die Unterführung zu nutzen.

Besonders hart trifft es die 
Anwohner der Dr.-Carlo-
Schmidt-Straße. Schon 
jetzt leiden sie laut Aussa-
ge eines Teilnehmers der 
Veranstaltung unter der 
Verengung der Straße, die 
eigentlich zu einer Ver-
kehrsberuhigung führen 
sollte. In Stoßzeiten ist die 
Straße teilweise so blo-
ckiert, dass nur noch durch 
Rückwärtsfahren und Ran-
gieren ein Fortkommen 
möglich ist. Während der 
Bauzeit ist geplant, die 
Zufahrt aus Richtung der 
Flußstraße zu verengen 
und im Bereich der Schule die Höchstgeschwindigkeit auf 10 km/h zu beschränken. Diese 
Maßnahmen werden angesichts des zusätzlichen Verkehrsaufkommens durch die Buslinie 
45, dem Ausweichverkehr und möglicherweise durch die Baufahrzeuge die Situation für 
die Anwohner nicht verbessern. Auch hier erwartet das Verkehrsplanungsamt, dass durch 
das langsame Fortkommen die Navigationssysteme in den Autos diese Strecke nicht als 
Ausweichroute anbieten und sich Autofahrer andere Wege suchen. Google Maps möge 
helfen.

Ein weiterer Fragenkomplex richtete sich auf die Baustelleneinrichtung. Diese schien noch 
nicht abschließend geplant zu sein. Die Bahn will ihre eigenen Flächen nutzen, was zu ei-
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nem Lastwagenverkehr in der Dr.-Carlo-Schmidt-Straße führen könnte. Die neue Brücke 
wird auf der südlichen Seite direkt neben der bestehenden Brücke errichtet, der Zugang 
zu den nahestehenden Häusern bleibt während der gesamten Bauzeit möglich. Der südli-
che Baustellenverkehr, auch für das Kromwell-Gelände, wird über die Flußstraße und den 
Mögeldorfer Plärrer erfolgen. Staus sind vorprogrammiert.

Befürchtet wurden von Anwohnern der umliegenden Gebäude auch Beschädigungen 
durch die Bautätigkeit. Hier wurde von SÖR versichert, dass vor dem Beginn der Bauarbei-
ten Gutachten der betroffenen Gebäude erstellen werden, damit man nach Abschluss der 
Bautätigkeiten eine Vergleichsmöglichkeit hat.

Grundsätzlich ist die Erweiterung der Unterführung ein gutes und wichtiges Projekt, weil 
die jetzige Situation für alle Verkehrsteilnehmer gefährlich ist. Der Bürgerverein fragt 
schon seit langem, wann dieser neuralgische Punkt im Vereinsgebiet beseitigt wird. Nie-
mand hat allerdings damit gerechnet, dass damit eine mindestens fünfjährige Sperrung 
verbunden ist. Für eine einspurige Verkehrsführung mit Ampelschaltung hätte jeder Ver-
ständnis gehabt. Insgesamt entstand leider der Eindruck, dass die Verantwortlichen für 
diese Baustelle mit einem gewissen Achselzucken diese lange Sperrung und das damit 
verbundene Verkehrschaos hinnehmen, obwohl es sich um die einzige direkte Verbindung 
zwischen Mögeldorf und St. Jobst/Erlenstegen handelt. 

Aus Sicht der Bürgervereins Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V. gibt es folgende Ver-
besserungsmöglichkeiten:

	 1.	 Verkürzung der Bauzeit
		  •	 Prüfung, ob zeitkritische Maßnahmen nicht doch im 2- oder 3-Schicht-Betrieb 	
			   ausgeschrieben werden können, auch wenn dadurch Mehrkosten entstehen.
		  •	 Stärkere Parallelisierung der Tätigkeiten. Möglicherweise können zum Beispiel 
			   die Böschungsarbeiten auf der Nordseite schon beginnen, wenn die Bahn auf 	
			   der Südseite noch die Brücke baut.
		  •	 Eine Vertragsgestaltung, die eine Verzögerung der Termine für die ausführen-	
			   den Unternehmen extrem unattraktiv macht oder die Einhaltung bzw. Unter-	
			   schreitung von Terminen mit einem Bonus belohnt. Der volkswirtschaftliche 	
			   Schaden, der durch Verzögerungen entsteht, ist immens, auch wenn SÖR ihn 	
			   nicht bezahlen muss und er schwer zu messen ist.

	 2.	 Umfassende kreative Verkehrsplanung
		  •	 Weiträumige Berücksichtigung der Verkehrsströme mit neuen Beschilder-
			   ungen und Fahrspuren, zum Beispiel auch als Wechselspuren (morgens stadt-	
			   einwärts, nachmittags stadtauswärts), ggf. auch Nutzung der Straßenbahntras-	
			   sen.
		  •	 Neue, wenn möglich zweispurige und längere Abbiegespuren an den wichti-	
			   gen Kreuzungen. An manchen Stellen wären schon heute zweispuriges Abbie-	
			   gen möglich, wenn die Kennzeichnung auf der Straße ergänzt würde.
		  •	 Dynamische Anpassung der Ampelphasen an das Verkehrsaufkommen durch 	
			   entsprechende Sensoren. Dabei sollten gerade zu Stoßzeiten auch die Fuß-
			   gängerampeln einbezogen werden. Gerade nach rechts können zu Stoßzeiten 	
			   oft nur wenige Autos abbiegen, weil Fußgänger die Straße überqueren. Die 	
			   Interessen der Fußgänger müssen natürlich auch bedacht werden.
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		  •	 Überarbeitung der Ampelphasen stadteinwärts an der Kreuzung Äußere 		
			   Sulzbacher Straße/Bismarckstraße bzw. an der Straßenbahnhaltestelle Ost-	
			   bahnhof, die bereits jetzt täglich zu langen Staus führt. Die Ampeln auf der 	
			   stadtauswärts liegenden Seite der Straßenbahnhaltestelle könnten zum 		
			   Bei	spiel aus der Schaltung der Kreuzung herausgenommen werden und reine 	
			   Bedarfsampel für Fußgänger werden. Sie sind nämlich für die Autos oft rot, 
			   obwohl keine Fußgänger die Straße überqueren wollen.

Was wäre das für eine Sensation, wenn es doch gelänge, die Unterführung in zwei Jahren 
zu erneuern!

Dr. Bertram Küppers (Mitglied des Vorstandes)

Aktuelle Informationen zum Projekt:
www.deutschebahn.com/bahnausbau-nordbayern
Für Fragen und Antworten:
bahnausbau-nordbayern@deutschebahn.com

Abbildung: Ausschnitt „Bauabschnitte“/SÖR/Bürgerinformation April 2025
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Das Sühnekreuz am Klingenfeld westlich des Spitalhofs
Von Prof. Dr. Hermann Rusam

Einen knappen halben Kilometer westlich des Spitalhofs steht – versteckt inmitten ei-
ner großen Schrebergartenkolonie – ein wuchtiges mittelalterliches Steinkreuz mit Arm-
stützen und einem unten etwas erweitertem Schaft. Seine Höhe beträgt 136 cm, seine 
Breite 109 cm und seine Tiefe 43 cm. Gefertigt wurde es aus dem in Nürnberg ortsübli-
chen Burgsandstein. In den Archiven konnte bisher keine nähere Auskunft über das Flur-
denkmal gefunden werden. Unbekannt ist auch die Bedeutung mehrerer runder Löcher 
(Näpfchen) auf dem Sühnekreuz. Das Kreuz steht heute in der Gemeinde Ziegelstein, 
während das ehemalige Klingenfeld zu Erlenstegen gehört.

Zu dem Flurdenkmal gelangt man heute, wenn man vom Bahnübergang bei der frü-
heren Margarinefabrik im Norden etwa 200 m nach Südosten geht. Hier stößt man auf 
eine kleine Anlage mit zurechtgeschnittenen Hecken. In ihrer Mitte führt ein schmaler 
Durchgang direkt zum Steinkreuz. Wer von Süden, von der Dresdener Straße her kommt, 
geht nach Überquerung der Kieslingstraße gerade aus weiter. Der Weg biegt nun nach 
links ab. Nach etwa 130 m erreicht er ebenfalls die kleine Anlage des Kleingartenvereins 
Kieslinghof e. V. mit dem Steinkreuz. Neben dem Kreuz steht eine Erläuterungstafel der 
Frankenbund-Gruppe Nürnberg, die Herr Muscat 2019 hatte aufstellen lassen. Der Text 

stammt vom Verfasser dieses Aufsatzes.

Mit einer an Sicherheit grenzenden Wahr-
scheinlichkeit handelt es sich bei dem 
Steinkreuz am Klingenfeld um ein mittel-
alterliches Sühnekreuz. Dafür spricht die 
für die Sühnekreuze typische massige 
Form, das Fehlen jeglicher Beschriftung 
und vor allem auch der abgelegene Ort 
der Aufstellung. Während Martersäulen 
an Orten gesteigerten Verkehrs, etwa an 
Wegekreuzen, in der Erwartung errichtet 
wurden, die Vorrübergehenden würden 
ein Gebet für den frommen Stifter spre-
chen, suchten die Sühnekreuze oft gera-
dezu versteckte Stellen als Standort auf, 
die zu dem Verbrechen Bezug hatten.

Abb. 1: Die Fotografie von 1916 aus den Stadt-
geschichtlichen Museen zeigt das Flurdenkmal 
am Klingenfeld in der für Sühnekreuze typischen 
wuchtigen Form. Jegliche Beschriftung fehlt, hat-
te doch der Totschläger, der das Sühnekreuz einst 
als kirchliche Buße setzen lassen musste, keinerlei 
Interesse daran, seine grauenvolle Tat auch noch 
der Nachwelt zu überliefern.
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Da heute vermutlich die meisten Zeitgenossen mit dem Begriff „Sühnekreuz“ nicht viel 
anzufangen wissen, sei ihre frühere Bedeutung, die weit in germanisches Rechtsdenken 
zurückreicht, wenigstens in groben Umrissen hier dargestellt: Sühneverträge gab es nie 
bei einem Mord, der stets mit der Hinrichtung des Mörders bestraft wurde, sondern nur 
bei einem Totschlag. Ein typisches Beispiel dafür wäre etwa eine Wirtshausrauferei, bei 
der beim Totschläger keinerlei Tötungsabsicht vorlag. Er handelte im Affekt. 
Um die Sippenrache zu vermeiden, gab es nun bis ins späte Mittelalter die Möglichkeit, 
eine unbeabsichtigte Tötung durch einen Vergleich zwischen dem Totschläger und den 
Angehörigen des Getöteten zu bereinigen. Eine weltliche Strafe wurde dabei nicht ver-
hängt. Der Täter hatte bei einer gütlichen Einigung zunächst als weltliche Strafe das aus 
dem germanischen Rechtsdenken stammende „Wehrgeld“ an die Hinterbliebenen zu 
entrichten. Es entsprach nach den damaligen Vorstellungen dem Wert eines freien Man-
nes. 

Hinzu traten strenge kirchliche Bußen für das Seelenheil des Opfers. Leider fehlt uns für 
das Sühnekreuz am Klingenfeld der Sühnevertrag. Aus erhaltenen Sühneverträgen des 
13. bis Anfang des 16. Jahrhunderts wissen wir aber, dass die kirchlichen Bußen reich 
gefächert waren. Zu ihnen gehörten zum Beispiel Wallfahrten nach Rom oder Aachen, 
die Stiftung einer Kapelle oder von Wachs für den kirchlichen Gebrauch, die Abbitte bei 
den Hinterbliebenen am Grab des Getöteten, die Verpflichtung, Seelenmessen für den 
Toten lesen zu lassen. Selten fehlte die Verpflichtung, ein Steinkreuz setzen zu lassen. Im 
Mittelalter war es üblich, dass die am Sühnekreuz Vorrübergehenden ein Vaterunser für 
den Getöteten beteten, der ohne die Sterbesakramente verstorben war und damit die 
ewige Seligkeit nur schwer erlangen konnte.
Eine grundlegende neue Rechtssituation trat erst durch die Halsgerichtsordnung Karls V. 
von 1533 ein. Seit dieser Zeit können Verbrechen nur noch durch die Staatsgewalt ver-
folgt werden. Die Bestrafung erfolgte dann durch die zuständigen Gerichte. 

Vor über einem halben Jahrtausend wurde das 
Sühnekreuz am Klingenfeld errichtet. Einst stand 
es am südlichen Waldrand, heute hat es ver-
steckt in einer Kleingartenkolonie seinen Platz 
gefunden. Ob es wohl in einem weiteren halben 
Jahrtausend in einer vielleicht völlig veränder-
ten Umgebung immer noch als stummes Zeug-
nis einer im Mittelalter begangenen grausigen 
Untat stehen wird?

Abb. 2: Trotz seiner massigen Form ist das Sühnekreuz 
am ehemaligen Klingenfeld in seiner Schlichtheit ein 
hübsches Flurdenkmal. Es steht heute in einer vom Klein-
gartenverein Kieslinghof e. V. gepflegten kleinen Anlage. 
Links vom Kreuz steht eine Erläuterungstafel, die Herr Wil-
frid Muscat im Auftrag der Frankenbund-Gruppe Nürn-
berg 2019 hatte errichten lassen. Der Text stammt vom 
Verfasser dieses Aufsatzes (Bild: Rusam 23. Mai 2024).
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Aus der Vereinsarbeit

Anfrage in der Oberbürgermeisterrunde vom 25.02.2025 und 
Antwort der Verwaltung

Unsere Frage/ Sachverhalt zu den Straßenbaustellen im Vereinsgebiet und angrenzenden 
Straßen:
Erhalt und Modernisierung der Infrastruktur ist aus unserer Sicht eine gute und wichtige Auf-
gabe der Stadtverwaltung. Bedauernswert ist, dass Straßenbaustellen häufig für einen sehr 
langen Zeitraum bestehen. Es entsteht der Eindruck, die Arbeit wird an solchen Baustellen 
grundlos unterbrochen. Aktuelles Beispiel ist die Sperrung der Schafhofstraße im Herbst 2024, 
um ein Rohr zu verlegen. Ursprünglich war die Sperrung für 4 Wochen geplant, sie wurde 
immer wieder verlängert. In der ersten Woche haben keine Arbeiten auf der Straße stattge-
funden, lediglich am Fußweg wurde ein Loch gegraben. Insgesamt war die Straße rund drei 
Monate gesperrt, um ein ca. 10 Meter langes Rohr zu verlegen. Die Schafhofstraße ist eine 
wichtige Verbindungsstraße, die Sperrung hat zu einer spürbaren und deutlichen Verschlech-
terung der Verkehrssituation am Nordostbahnhof geführt, mit täglich langen Staus. Ähnliches 
gilt für die Kanalarbeiten auf der Kieslingstraße, allerdings mit weniger starken Auswirkungen 
auf den Verkehr. Im Sinne eines sorgsamen Umgangs mit den Ressourcen (Zeit der Bürger, 
Kraftstoffverbrauch im Stau stehender Autos etc.) sollte die Stadtverwaltung darauf hinwirken, 
Straßenbaustellen so kurz wie möglich einzurichten und den beauftragten Bauunternehmen 
hohe Pönalen auferlegen, wenn die Arbeiten nicht fristgerecht abgeschlossen werden. Zudem 
sollten die Ampelschaltungen angrenzender Kreuzungen auf den geänderten Verkehrsfluss 
angepasst werden. Wurden im Fall der Schafhofstraße Fristen gesetzt, Pönalen verein-
bart und die Ampelschaltung am Nordostbahnhof angepasst?

Antwort: Bei der angesprochenen Baumaßnahme war ursprünglich nur der Anschluss eines 
privaten Kanals geplant. Dabei wurde zunächst festgestellt, dass der betroffene Schacht von 
SUN saniert werden musste. Da aber eine Sanierung auch nicht mehr möglich war, musste der 
Schacht von Grund auf neu errichtet werden und die Bauzeit hat sich entsprechend verlängert. 
An diesem Beispiel wird erkennbar, dass viele Maßnahmen, ob öffentlicher oder privater Natur, 
leider nicht immer so genau planbar sind. Manche Schwierigkeiten ergeben sich erst beim 
Bauen bzw. beim Öffnen des Bodens. Unabhängig davon ist es bei diesem Thema wichtig, dass 
die Stadt Nürnberg, wie praktisch alle anderen Kommunen in Deutschland, ein starkes Bauge-
schehen im öffentlichen Verkehrsraum aufweist. Im Jahr 2024 wurden über 17.500 Genehmi-
gungen für Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum alleine in Nürnberg ausgestellt. Davon sind 
die meisten Baustellen privat veranlasst und organisiert. 
Grundsätzlich werden alle Maßnahmen im Stadtgebiet sowohl baulich als auch verkehrlich 
soweit dies möglich ist, aufeinander abgestimmt. Die bauliche Koordinierung übernimmt 
dabei die Koordinierungsstelle der Stadt Nürnberg. Die verkehrliche Abstimmung erfolgt für 
das Nebenstraßennetz bei der Straßenverkehrsbehörde (Genehmigungen für Arbeitsstellen 
im Verkehrsraum) selbst. Für die Hauptverkehrsstraßen, mit ihrer höheren verkehrlichen Be-
deutung, fungiert der übergeordnete Projektkoordinator für Baustellen beim SÖR als zentrale, 
koordinierende Stelle. In diesem Zusammenhang werden auch mögliche Ampelschaltungen 
geprüft. 
Aktuelle SÖR-Baustellen aus den Bereichen Straßen, Brücken, Wege und Plätze findet man un-
ter folgender Website: https://www.nuernberg.de/internet/soer_nbg/grauprojekte.html. 
Bitte beachten Sie: Nicht jede Baustelle im Nürnberger Stadtgebiet wird durch SÖR durchge-
führt. Unter der Website https://www.nuernberg.de/internet/soer_nbg/baustellen.html kön-
nen Sie sich über aktuelle Baustellen im Stadtgebiet Nürnberg informieren. Unter dem Punkt 
„Alle Baustellen im Nürnberger Stadtgebiet nach Straßen“ sind auch Baustellen aufgelistet, die 
nicht durch SÖR durchgeführt werden.
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Aus der Vereinsarbeit

Ihre Spenden von uns verteilt
Spende an den Kindergarten St. Jobst anlässlich der Nikolaus-Aktion 2024

Unsere kleinen Baumeister sagen DANKE an den 
Bürgerverein für die großzügige Spende!

Unsere Eingangshalle ist ein beliebter Spielort und 
dank der Spende in Höhe von 300 € des Bürger-
vereins nun noch vielseitiger nutzbar: 36 neue 
Schaumstoff-Bausteine laden die Kinder ein, ihre 
Fantasie zu entfalten und ihre Baukünste auszu-
probieren. 

Florian Roth 
Evangelisch-Integrativer Kindergarten St. Jobst

Hochinteressante Veranstaltung exklusiv für Mitglieder

Führung zur Geschichte des Tafelwerks 
durch Museumsleiterin Monika Dreykorn

Termin: Donnerstag, 26. Juni 2025, 18 Uhr
Dauer: eine gute Stunde

Kosten: kostenfrei
Treffpunkt: vor dem Verwaltungsgebäude Äußere Sulzbacher Str. 60

Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung nötig!

Anmeldung: per E-Mail an info@bv-jobst-erlenstegen.de
Anmeldeschluss: Sonntag 22. Juni
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Medical Park St. Theresien GmbH
Mommsenstra�e 22 • 90491 Nürnberg
Tel.: +49 911 569255-0 • E-Mail: mpth@medicalpark.de
www.medicalpark.de/st-theresien

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Medizinisches Training
• Betriebliche Gesundheitsförderung

AMBULANTES THERAPIEZENTRUM

ÖFFNUNGSZEITEN:

mit schneller Terminvergabe, 
auch Samstags!

Montag bis Freitag: 07:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 17:00 Uhr
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Aus der Gebrüder-Grimm-Schule 

Osterbrunnenfest 2025

Beim diesjährigen „Osterbrunnenfest“ am Bärenbrunnen haben auch wir als Gebrüder-
Grimm-Schule mit einem kleinen Beitrag mitgewirkt – eine schöne Gelegenheit, ge-
meinsam mit den umliegenden Kindergärten und vielen Besucherinnen und Besuchern 
den Frühling willkommen zu heißen.

Die ersten und zweiten Klassen haben gemeinsam mit Frau Rullkötter das Lied „Stups, 
der kleine Osterhase“ eingeübt, das mit großer Freude vorgetragen wurde. Die Klasse 
1c hat unter meiner Leitung das Frühlingsgedicht „Die Tulpe“ von Josef Guggenmos 
vorgetragen, und die zweite Klasse präsentierte mit Frau Brommer ein Gedicht über das 
verrückte Aprilwetter, das unser kleines Programm abgerundet hat.

Der liebevoll geschmückte Bärenbrunnen bot eine stimmungsvolle Kulisse, und es war 
schön zu sehen, mit wie viel Begeisterung die Kinder bei der Sache waren. Für uns war es 
ein besonderer Moment, diesen Ort gemeinsam mit der Nachbarschaft auf so lebendige 
Weise einzuweihen.

Ein herzlicher Dank geht an den Bürgerverein für die Organisation und dafür, dass wir 
Teil dieses festlichen Moments sein durften – wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Julia Kunze, Klassenleitung der Klasse 1c aus der Gebrüder-Grimm-Schule, Fotos: BV
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NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen
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Webseiten-Betreuer gesucht!

Der Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V. sucht eine engagierte und motivier-
te Person, die uns ehrenamtlich bei der Pflege und Aktualisierung unserer Webseite 
unterstützt.

Wir benötigen jemanden, der Spaß daran hat, unsere Webseite mit WordPress zu pfle-
gen und regelmäßig mit neuen Inhalten zu versehen. Wichtig ist uns, dass die Person 
zuverlässig ist und Freude daran hat, unsere digitale Präsenz lebendig und aktuell zu 
halten. Der Inhalt wird von den Mitgliedern des Vorstands erstellt, aber der zukünftige 
Webseiten-Betreuer kann auch selbst Beiträge verfassen. Bei Interesse besteht auch die 
Möglichkeit, Social-Media-Kanäle wie Instagram oder TikTok aufzubauen und zu be-
treuen und so noch mehr Menschen im Stadtteil zu erreichen. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Lust haben, sich ehrenamtlich für unseren Ver-
ein zu engagieren, freuen wir uns sehr auf ihre Kontaktaufnahme. Bitte senden Sie eine 
kurze Nachricht an bertram.kueppers@bv-jobst-erlenstegen.de. 

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!

Aus der Vereinsarbeit
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TÜV-Termine: 
jeden Montag

• Auspuffservice
• Batteriecheck und -wechsel
• Bremsenservice
• Ersatzteile / Betriebsstoffe
• Kundendienst / Ölwechsel

• Reifenwechsel und -einlagerung
• Reparatur / Wartung
• HU/AU im Haus
• Unfallinstandsetzung
• Windschutzscheibenservice

Heroldsberg
Am Festplatz 2/4
Telefon: 0911 / 95 69 600

TÜV-Termine: 
jeden Mittwoch

Nürnberg
Bennostraße 9
Telefon: 0911 / 592 048

KFZ-Werkstatt · KFZ-Teile / Nürnberg · Heroldsberg

www.chr-scheuchl.de
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Ästhetik Room
Maria SaybÄsthetik Room
Maria Sayb

I n  m e i n e m  S t u d i o  p ro f i t i e re n  S i e  vo n  e i n e r
e i n z i g a r t i g e n  Ko m b i n a t i o n  a u s  ü b e r  2 6  J a h re n
E r f a h r u n g ,  m e d i z i n i s c h e m  Fa c h w i s s e n  u n d
m o d e r n s te n  B e h a n d l u n g s m e t h o d e n .  A l s o  D i p l . -
M e d i z i n e r i n ,  Fa c h ko s m e t i ke r i n ,  Fa c h f u ß p f l e g e r i n
u n d  M a s s e u r i n  b i e te  i c h  i n d i v i d u e l l e
B e h a n d l u n g e n ,  d i e  p e r f e k t  a u f  I h re  B e d ü r f n i s s e
a b g e s t i m m t  s i n d .  H i e r  s te h e n  Ex k l u s i v i t ä t  &
Q u a l i t ä t  a n  e r s te r  S te l l e .

MARIA SAYB 
I H R E  E X P E R T I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E S
W O H L B E F I N D E N  I N  N Ü R N B E R G

K l a s s i s ch e  u n d  A p pa ra t i ve  Ko s m e t i k  

Fa ch m a s s a g e n

S ch ö n h e i t s ex t ra s

J a pa n i s ch e  G e s i ch t s m a s s a g e

m o d e l l i e re n d e  L i f t i n g - G e s i ch t s m a s s a g e

Fu ß p f l e g e  s ow i e  O n ko l o g i s ch e  Fu ß p f l e g e

S u l z ba ch e r  S t r .  1 03  |  9 0 4 8 9  N ü rn b e rg  |  www. ä s t h e t i k- ro o m .d e

+  4 9  1 5 2  2 8 9  8 1 2  3 7

0 9 1 1  1 3 0  1 2 0  3 6

Ve re i n ba re n  S i e  j e t z t
I h re n  Te rm i n  u n d  l a s s e n
S i e  s i ch  ve r wö h n e n !

we i te re  I n f o s :  g o o g l e /Ä s t h e t i k- R o o m  M a r i a  S a y b  
o d e r  w w w. ä s t h e t i k- ro o m .d e
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Ihr Friseur 113

Äußere Sulzbacherstr 1-3
90489 Nürnberg

Ihr Friseur 113
Inh. Alexandra Kische

Friseuermeisterin

Tel: 0911-5109441

Friseur Selner
Inh. Horst Selner
Friseuermeister

Tel: 0911-558969

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      

info@noris-dermatologie.de       www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Photodynamische Therapie: LICHT GEGEN KREBS!

Mit Hilfe der photodynamischen Therapie (PDT)
können Hautkrebsvorstufen im Gesicht (aktinische 
Keratosen) sowie beginnender weißer Hautkrebs 
(oberfl ächliche Basaliome, Carcinomata in situ, 
Morbus Bowen) sehr effektiv, schmerzarm und 
ohne Operation behandelt werden! 

Neu und einzigartig in Nürnberg: Die Photodyna-
mische Therapie in unserem modernen Lichtraum!

Alle Kassen:  Praxis Wöhrd  Tel. 0911 376504 -0  Sulzbacher Str. 61  90489 Nbg
Privat/Laser:  Praxis Sebald  Tel. 0911 2395647 -0  Agnesgasse 4  90403 Nbg
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2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Seit über 20 Jahren erstellen wir das “Blaue He	“ des Bürgervereins Nürnberg Jobst-Erlen-
stegen e. V.  -  unsere Angebotspalette bietet aber noch mehr, z. B.:  Gestaltung von Flyern | 
Katalogen | Briefpapier | Kalendern | Magazinen | Messewänden | Au�lebern | Broschüren 
| Roll-Ups | Visitenkarten | Grußkarten | Postkarten | Aufstellern | Faltprospekten | Werbe-
bannern | Inseratenwerbung | Postern | Ordnern | Einladungskarten | Logos | und vieles 
mehr ... Neben dem Print-Design ist Web-Design ebenso unser Metier wie eine professio-
nelle Bildbearbeitung und -retusche, Beratung und auf Wunsch auch die Druckabwicklung. 

msk medienservice klaudatos | 0171 4360546 | info@msk-medienservice.de

www.boeller - immobilien.de  I  info @ boeller - immobilien.de
Bindergasse 16  I  90403 Nürnberg  I  Telefon 0911 - 376 60 60
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SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH
Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen

Wichtige Neuigkeiten!
Seit Palmsonntag werden die Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen (einschließlich 
Vorabendmesse) wieder in der Allerheiligenkirche gefeiert. Außerhalb der Gottesdienst-
zeiten muss die Kirche wegen der Orgelbaumaßnahmen noch geschlossen bleiben. Die 
Werktagsgottesdienste fi nden weiterhin im Pfarrsaal statt.

Termine:
Pfarrfronleichnam 22.6.25, Beginn um 9.30 Uhr mit Gottesdienst in St. Benedikt, Prozes-
sion nach Allerheiligen, danach gemütliches Beisammensein
Pfarr- und Kita-Sommerfest 6.7.25, Beginn mit Familiengottesdienst 10.45 Uhr (vor der) 
Allerheiligenkirche, danach buntes Programm
Orgeleinweihung 21.9.25, 16 Uhr  
Weitere Infos siehe:  www.allerheiligen-nuernberg.de

Veranstaltungen des Seniorenkreises jeweils 14.30 – 16.30 Uhr:
4.6.25 Pfr. Dr. M. Hofmann: „Besuch beim Hl. Antonio in Veneto“
2.7.25    Ausfl ug (s. gesonderte Info unten)
30.7.25  Sommerfest
Seniorentanz am 25.6, 9.7. und 23.7.25

Seniorentagesfahrt 2025, Hundertwasser und mehr (mit dem Bus)
Mi 2. Juli 2025, Abfahrt bei St. Josef um 8:45 Uhr und vor der Allerheiligenkirche 9:00 Uhr. 
Rückkunft: spätestens 19 Uhr. Etappen: Schloß Rosenburg mit Falkenschau und Mittag-
essen, Abensberg: Kunsthaus mit Info über den Künstler Hundertwasser und Kaff ee/Ku-
chen, Rohr in Niederbayern mit Asam-Kirche.

Abschied von St. Benedikt und Wiedereröff nung der Allerheiligenkirche am 13.4.25
Nach fast einjähriger Renovierungspause konnten wir am Palmsonntag erstmals wieder in 
der Allerheiligenkirche Gottesdienst feiern. Zunächst trafen wir uns um 10:45 Uhr vor St. 
Benedikt zur Palmweihe. Mit einem herzlichen Dank an den Caritasverband Nbg., Heim-
leitung und Bewohner des Stifts, die uns fast ein Jahr die Kirche St. Benedikt zur Nutzung 
überlassen hatten, verabschiedeten wir uns von dort. Dann zogen wir in einer Prozession 
über den Rechenberg zur Allerheiligenkirche. Feierlich wurden die Kirchenportale nach 
Anklopfen geöff net und die Gottesdienst-
gemeinde füllte rasch alle Bankreihen. Vor 
allem die bessere Beleuchtung und die 
gereinigten Decken und Wände (die Reini-
gung der Wandmalereien erfolgt erst noch 
in den nächsten Monaten mit einer spezi-
ellen Lasertechnik), die die Kirche deutlich 
heller und freundlicher erscheinen lassen, 
wurden von den Besuchern wohltuend be-
merkt. Und natürlich wurde auch so man-
cher Blick auf die Empore geworfen, auf der 
die neue Orgel, fast schon komplett aufge-
baut, zu bewundern war. (Dr. Jutta Ertl)
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Herzlich laden wir Sie zu folgenden Veranstaltungen ein und freuen 
uns darauf, Sie zu begrüßen:  
                                                                  
D.A.M.N. – Ausstellung „PAARE“
Seit 4. Mai und bis 26. Juli stellt das Fotokollektiv D.A.M.N., 
das sind „4 Frauen - 4 Welten“, in ihrer gemeinsamen Ausstel-
lung in St. Jobst eine komplexe Fotoreihe aus. Paare werden 
präsentiert, die vielleicht auf den ersten Blick nichts mitein-
ander zu tun haben. Doch: Entdecken Sie selbst: Mo-Sa 8-20 
Uhr, So 8-13 Uhr.

Familiengottesdienste/ Familienkirche in St. Jobst
Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter gibt es auch im Som-
mer verschiedenen Gottesdienstangebote. Wenn Sie an den verschie-
denen Terminen interessiert sind, abonnieren Sie am besten einfach 
den WhatsApp-Kanal unserer Mitarbeiterinnen in der Familienarbeit 
– QR-Code nebenstehend! 

Gemeindefest in St. Jobst
Am Sonntag, 29. Juni, ab 10 Uhr heißt es beim Gemeindefest 
in St. Jobst: „Im Geist der Freiheit“ Gemeinsam feiern wir 500 
Jahre Reformation in Nürnberg und lassen uns inspirieren zu 
neuem frischen Geist für den Glauben heute! Zugleich ge-
nießen wir Gemeinschaft, Musik und einen Gottesdienst für 
Jung und Alt mit Peter und der Kirchenmaus Jobi. Für ein Kin-
der- und Jugendprogramm, sowie fürs leibliche Wohl wird 
ebenso gesorgt sein. Herzliche Einladung an alle!

Regionaler Sommergottesdienst
In der Sommerpause sind auch die Pfarrpersonen unse-
rer Region mal in Urlaub! Deshalb feiern wir in der Mitte 
der Ferien, am 7. September um 10 Uhr einen gemein-
samen, regionalen Sommergottesdienst mit Pfarrer 
i.R. Hannes Ostermayer in St. Lukas/ LUX Junge Kirche. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst!

Kinder-Aktions-Tage am Ende der Sommerferien
Alle Familien aufgepasst: Am Ende der Sommerferien, vom 8. bis 12. September, finden in 
St. Jobst wieder die Kinder-Aktions-Tage statt. Jugendreferentin Emily Schmidt lädt mit ih-
rem Team täglich von 8-15 Uhr alle 7-11jährigen zu einem bunten und abwechslungsreichen 
Programm ein. Bitte achten Sie auf die Ausschreibung auf den Flyern, die kurz vor den Som-
merferien erscheinen werden! 

Wir wünschen Ihnen allen eine sonnige und erholsame Sommerzeit!
Wir sind gerne für Sie da!

 www.st-jobst.de

Bleiben Sie informiert!

WhatsApp-Kanal
für junge Familien!
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu uns 

schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
An der Strandbar: hm, wie lecker! Suche und markiere!

  Nur 1 erfrischendes Sommergetränk, aber 3 durstige Badegäste.
Wessen Strohhalm reicht bis zum Glas und bringt dem glücklichen Trinker die 

köstliche Erfrischung? Markiere diesen Strohhalm rot!

www.st-jobst.de
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Kinderseiten

Absender:	    Jahre alt	
	

Im nächsten Heft - im September - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an: 	 Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
	 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Obst- und Gemüsesalat:
Findest du alles?

Hier sind 15 leckere Obst- und Gemüsesorten versteckt.
Sie können auch von rechts nach links, von oben, von unten oder schräg zu lesen 

sein. Markiere sie (mit einem Marker oder einem normalen Strich)!

  

Und Alte
r u

nd Absender 

  nicht v
ergessen!
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Und Alte

r u
nd Absender 

  nicht v
ergessen!

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
 Im Seniorennetzwerk geht es munter weiter

Auch in diesem Sommer ist wieder einiges geboten und es erwartet Sie eine bunte Mi-
schung an ganz unterschiedlichen Veranstaltungen - u. a. Information und Begegnung 
mit den Akteuren auf dem Wochenmarkt, Gemeinschaft und Bewegung bei einem 
beschwingt-jazzigen Konzertabend, Nützliches zum Wohlbefinden im Sommer mit 
Aromatherapie sowie Wissenswertes und generationenübergreifender Austausch mit 
Schüler*innen bezüglich ihrer digitalen Gewohnheiten. Lassen Sie sich inspirieren und 
schauen Sie vorbei! Hinweis: Der Gesamtflyer mit allen Angeboten bis 12/2025 liegt auf 
dem Netzwerkständer im Foyer des Gemeindehauses aus.

Das Seniorennetzwerk auf dem Wochenmarkt! 
Die Akteure des Seniorennetzwerks St. Jobst / Erlen-
stegen präsentieren sich erneut auf dem Wochen-
markt in Erlenstegen - in diesem Jahr bereits zum 
4. Mal: Am Donnerstag, 03. Juli 2025 von 9.30 bis 
14.30 Uhr informieren Vertreter*innen verschiede-
ner Einrichtungen über ihre Angebote und stehen 
für (An-)Fragen interessierter Stadtteilbürger bereit. 
Kommen Sie vorbei und gezielt auf uns zu - wir freu-
en uns auf den persönlichen Austausch mit Ihnen! 
(Hinweis: Die Aktion entfällt bei Starkregen oder Wind - Ersatztermin: 24. Juli 2025).

Sommer-Swing-Konzert 
Dienstag, 08. Juli 2025, ab 19 Uhr
Dieses Jahr erfreut uns wieder Arvid‘s Jazz Com-
pany: Die sechsköpfige Nürnberger Band pflegt seit 
über 20 Jahren den klassischen Jazz (Standards, New 
Orleans, Chicago, Swing) - Wiedererkennung garan-
tiert! Für kühle Getränke (mit / ohne Alkohol) und 
Snacks ist gesorgt! – Spenden erbeten! Veranstal-
tungsort: Evang. Gemeindehaus St. Jobst – Kirchhof 
oder großer Saal 

Erfrischt durch den Sommer mit Aromatherapie 
Donnerstag, 17. Juli 2025, 10.30 Uhr bis ca. 12 Uhr - Gemeindehaus St. Jobst 
Sie erfahren hier, wie ätherische Öle Körper und Geist beleben, die Sinne erfrischen und 
Sie durch einen entspannten Sommer begleiten - incl. Möglichkeit, Ihre eigene Duftmi-
schung zu kreieren und mit nach Hause zu nehmen. Ltg.: Sylvia Gack, Heilpraktikerin - Ge-
bühr: 10-15 € zzgl. 5 € Material → Anmeldung bei Antje Keller bis 9.7.

Welche Apps/Programme sind bei Ihren Enkeln angesagt?
Montag, 21. Juli 2025, 15 Uhr - Gemeindehaus St. Jobst - kleiner Saal
Erfahren Sie aus erster Hand, welche Digitalen Medien und Programme von den Jugendli-
chen aktuell genutzt werden - incl. Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch.
Referenten: Schüler*innen des Montessori-Zentrums mit Lehrer B. Stockmayer

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
(Tel.  95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de)
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Wir haben noch Plätze frei in der 
TAGESPFLEGE im

Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Tel. 0911 919 67 – 0
TAGESPFLEGE
Mo - So 8 - 19 Uhr

Ansprechpartner Stefan Spörkel 
Eichendorffstraße 41 | 90491 Nürnberg
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de

WIR VERKAUFEN UND BEWERTEN IHRE IMMOBILIE.
Tel. 0911 950 97 67WWW.IMMOSITES.DE
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Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Veranstaltungen im Vereinsgebiet 

Tafelhalle 

Juni	 04 Mi	 20.00	 Sparks of Metropolmusik
	 05 Do	 20.00  	 INS BLAUE! Die Musik-Tanz-Theater_Sneak
	 06 Fr	 20.00	 MATCHDAY: Tell me Morlock about me
	 14 Sa  	 20.00	 CUTTY SHELLS/Katharina Simons: MOTHER’S SHIP
	 22 So  	 11.00	 ensemble KONTRASTE: 
			   Musikalisches Abo-Frühstück: Freundschaft. Liebe. Welt. Zukunft!
Juli	 04 Fr  	 18.00	 TanzPartner – Auf die Bühne!
	 19 Sa	 20.00	 Mikis Theodorakis – Ein Leben für die Freiheit
	

St. Katharina open air, Konzertsommer in der Katharinenruine
Juni	 21 Sa	 20.00	 Kapelle Petra
	 23 Mo	 20.00	 Voodoo Jürgens
	 24 Di	 20.00	 Warhaus
	 26 Do	 20.00	 Fil Bo Riva
	 27 Fr	 20.00	 Funkateers
	 28 Sa	 20.00	 Jesper Munk
	 29 So	 20.00 	 Benjamin Amaru
	 30 Mo 	 20.00	 Parra for Cuva
Juli	 02 Mi	 19.00	 Yasi Hofer
	 03 Do	 19.00	 KID BE KID + Secret Act
	 04 Fr	 20.00	 El Flecha Negra
	 05 Sa	 20.00	 SOFFIE
	 08 Di  + 09 Mi + 10 Do jeweils 19.00 
		  Sommer-Jazzkonzerte der Hochschule für Musik
	 18 Fr	 20.00  	 Fjarill: Walden
	 19 Sa  	 20.00  	 Viva die Nacht – Songs vom Rande des Wahnsinns
	 28 Mo	 19.30	 Sunday Night Orchestra
 
Weitere Termine möglich

Adresse 
Tafelhalle 
Äußere Sulzbacher Str. 62, 90491 Nürnberg. 
Die Tafelhalle ist an Vorstellungstagen eine Stun-
de vor Beginn der Veranstaltung geöffnet. 
Katharinenruine 
Am Katharinenkloster 6, 90402 Nürnberg 

tafelhalle.de, katharinenruine.de
0911 231 27 815, kulturinfo@stadt.nuernberg.de 

Tickets sind im Online-Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.
Wir freuen uns, wenn Sie bargeldlos bezahlen. 
Ermäßigungen 
Schüler*innen, Studierende, Auszubildende, Freiwilligendienstleistende; Inhaber*innen 
Nürnberg-Pass (50 %), ZAC (20 % nur bei den Vorverkaufsstellen der NN) gegen Vorlage 
eines Nachweises. 
Tickets gelten als Fahrschein im gesamten VGN-Gebiet zur Veranstaltung und zurück.
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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  Reisen mit Kindern – eine gut ausgestattete 
Reisapotheke ist wichtig

Die langersehnten Sommerferien stehen vor der Tür. Wer jetzt die Koff er packt, soll-
te auch an die Reiseapotheke denken. 

Egal ob beim Wandern oder am Strand: Gerade im Urlaub mit Kindern ist eine gut ausge-
stattete Reiseapotheke elementar. Denn die Kleinen sind noch keine Reiseprofi s und re-
agieren auf Klimawechsel, fremde Umwelteinfl üsse und unbekanntes Essen oft viel emp-
fi ndlicher als Erwachsene.

Was gehört in die Reiseapotheke?
In jede Reiseapotheke für Kinder gehören Pfl as-
ter, Mull- und elastische Binden, Fieberthermo-
meter, Medikamente gegen Schnupfen und 
Ohrenschmerzen, Durchfall und Verstopfung, 
Creme oder Gel für Insektenstiche und Son-
nenbrand, Wundsalbe, Insektenschutz- und 
Desinfektionsmittel. Für Reisen in heiße Länder 
ist es besser, Lösungen oder Tabletten anstelle 
von Zäpfchen und Cremes einzustecken. Alle 
Medikamente sollten dringend vor Sonnenbe-
strahlung geschützt und wasserfest verpackt 
werden. Über einzelne Produkte beraten die Apothekerinnen und Apotheker vor Ort. 
Grundsätzlich wird empfohlen, die Telefonnummer Ihres Kinderarztes oder Ihres Apothe-
kers mit in den Urlaub zu nehmen, denn viele Fragen lassen sich am Telefon klären und 
bei Sprachproblemen am Urlaubsort können Sie sich vom Arzt oder Apotheker daheim 
zusätzlich Rat holen.

Kinder benötigen einen hohen Sonnenschutz
Kinderhaut ist aufgrund ihrer physiologischen Eigenschaften extrem sonnenempfi nd-
lich. Nur drei Sonnenbrände im Kindesalter steigern das spätere Hautkrebsrisiko um das 
Vier- bis Fünff ache. Kinder dürfen daher niemals ohne ausreichenden Sonnenschutz in die 
Sonne. Insbesondere an den ersten Tagen sollten Kinder am Strand zusätzlich mit einem 
T-Shirt bekleidet sein. Und vergessen Sie nicht: Selbst wasserfeste Sonnenpräparate müs-
sen nach dem Baden und Abtrocknen erneuert werden. Wichtig: Nimmt Ihr Kind Medika-
mente ein, so müssen Sie vor dem Gang in die Sonne unbedingt abklären, ob diese nicht 
möglicherweise die Lichtempfi ndlichkeit erhöhen und unerwünschte Hautreaktionen 
hervorrufen können.

Reisekrankheit
Säuglinge haben es gut. Sie werden sehr selten reisekrank. Einjährigen kann dagegen im 
Auto schon nach wenigen Kurven schlecht werden. Deshalb gilt: Nicht lesen oder malen, 
beim Autofahren vorne rausschauen und bequeme Kleidung anziehen. Kindern ab sechs 
Jahren kann man einige Tropfen Minzöl auf das T-Shirt geben. Die Frische belebt beim Ein-
atmen. Auch eine Zitronenscheibe zum Lutschen tut gut. Bevor Sie Ihrem Kind Kaugummi 
und Tabletten gegen Reisekrankheit geben, sollten Sie sich unbedingt beim Arzt oder in 
der Apotheke vor Ort beraten lassen.

Ein Tipp Ihrer Apotheken

Gesundheit 
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NürnbergStift

Viren kommen und gehen. 
Verantwortung bleibt!

Telefon: 09 11 / 2 15 31 0 
nuest@stadt.nuernberg.de
www.nuernbergstift.de

Was tun, wenn Versorgung zu Hause nicht mehr möglich ist und 
die Familie an ihre Grenzen kommt oder umfassende Pflege not-
wendig wird? 

Wir sorgen mit unserer Erfahrung und Planungskompetenz da-
für, dass der Schritt in eine unserer fünf Pflegeeinrichtungen so 
angenehm wie möglich verläuft.

Unsere einrichtungsinternen Maßnahmen zum Infektionsschutz 
werden stets aktualisiert und angesichts von Risiken oder Nach-
teilen für die Lebensqualität sorgfältig abgewogen.

Herzlich willkommen im NürnbergStift!

NürnbergStift
Altenpflegeeinrichtungen 
der Stadt Nürnberg
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www.bestattungsdienst.de

Blaues Heft  -  BV Jobst-Erlenstegen (K1) -  X-2024-037

Der neue Vorsorgekonfigurator.
Bestattungsvorsorge bequem
von Zuhause aus.

Probieren Sie es unverbindlich aus!
bestattungsvorsorge.nuernberg.de
Alle Möglichkeiten, alle Preise.
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Wir sind für Sie da.
In Ihrem Zuhause!

Unternehmen Menschlichkeit

Diakoniestation Martha-Maria St. Jobst
Einfach anrufen: 0911 959 8040

Unternehmen Menschlichkeit

seniorenzentrum.nuernberg@martha-maria.de 
sz-nuernberg.martha-maria.de



Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


